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Erscheint wöchentlich donnerstags.
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Ein außergewöhnliches Konzert wird am Donnerstag,
29. Oktober, 20.00 Uhr im Rathaussaal Wolfach zu hören sein.
Ariana Burstein und Roberto Legnani kombinieren Cello und
Gitarre und führen die Zuhörer auf eine musikalische Reise

durch Spanien und Lateinamerika.

Eintrittskarten zum Preis von 18,00 Euro (erm. 15,00 Euro)
gibt es in der Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach, Tel. 07834-83

53 53 und an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Mit der Freischaltung der interaktiven Solarkarte wurde
das LEADER-Teilprojekt „Sun-Area“ am 12.Oktober 2009
in Schuttertal seiner öffentlichen Bestimmung übergeben.
Insgesamt haben sich 32 Gemeinden der LEADER-Region
Mittlerer Schwarzwald - darunter auch die Stadt Wolfach
- sowie der Ortenaukreis, der Landkreis Rottweil, das Land
Baden-Württemberg und zum überwiegenden Teil die Eu-
ropäische Union finanziell am Projekt beteiligt. Die Feder-
führung lag bei der Gemeinde Schuttertal.

Mit Laserscannerdaten des Landesvermessungsamtes wur-
de ein öffentliches Solardachkataster für Fotovoltaik- und
thermische Solaranlagen entwickelt. Durch ein spezielles
Rechenprogramm wurde dabei aus den Messdaten für je-
des Dach der Wirkungsgrad von Solaranlagen berechnet.
Eines der prägnantesten Ergebnisse des Projektes stellt
vielleicht folgenderWert dar: Bei Ausschöpfung des gesam-
ten Dachflächen-Solarpotentials könnte sage und schreibe
186 % des Strombedarfs der betrachteten Privathaushalte
gedeckt werden!

Das Solardachkataster ist für jedermann einsehbar und
kann als Entscheidungshilfe für eine Investition in die So-
lartechnik dienen oder zumindest einen Anreiz geben, sich
näher mit der Thematik zu befassen. Durch das Projekt be-
steht für über 103.000 Gebäude in unserer Region die Mög-
lichkeit, die Eignung der Dachflächen für Fotovoltaik oder
Solarthermie kostenfrei über das Internet abzurufen.

Über das Internetportal www.leader-mittlerer-schwarz-
wald.de gelangt man auf den Link „Energieregion Mittle-
rer Schwarzwald“ (siehe obiges Logo). Dort findet sich die
Verknüpfung zur Solarkarte des Projektes „Sun Area“.
Über eine einfache Orts- und Straßenauswahl kann nach
dem gewünschten Gebäude gesucht werden kann.
Zusätzlich zur grundsätzlichen Eignung der Dachfläche
kann man sich dort auch weitere Informationen wie mög-
liche Modulfläche, Stromertrag und CO2-Ersparnis anzei-
gen lassen.

Den Link zum Internetportal finden Sie auch auf der Start-
seite unseres Internetauftritts www.wolfach.de.

Die kostenlose Serviceleistung ist ein gelungener Beitrag
zum Klimaschutz und zur Stärkung der erneuerbaren En-
ergien. Insofern hoffen wir, dass Sie von diesem Angebot
regen Gebrauch machen werden.

Weiterführende Auskünfte zumThema Solaranlagen finden
Sie beispielsweise auf den Internetseiten des Bundesum-
weltministeriums unter www.erneuerbare-energien.de .

Wir weisen darauf hin, dass bei der Installation von Solar-
anlagen u. a. darauf geachtet werden muss, dass baurecht-
liche und nachbarrechtliche Belange berücksichtigt wer-
den. So sind Solaranlagen beispielsweise im Bereich der
„Gestaltungssatzung“ im Wolfacher Innenstadtgebiet nur
eingeschränkt zulässig. Fragen zum Baurecht kann Ihnen
Frau Martina Hanke, Tel. 07834/8353-42 beantworten

Rathaus aktuell

Ist Ihre Dachfläche für eine Solaranlage geeignet?
Das kostenlose Solarkataster kann es Ihnen schnell und einfach zeigen.
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Spielenachmittag im Seniorenzentrum
Am Mittwoch, 28.Oktober 2009 findet im Seniorenzen-
trum Wolfach ein Spielenachmittag statt. Für Männer
wird Cego oder Skat angeboten.

Am Donnerstag, 29. Oktober 2009 bietet die AWO
Wolfach einen zusätzlichen Termin an. Von 15.00 Uhr
bis ca. 16.30 Uhr findet der Vortrag „Müssen Rentner
Steuern zahlen?“ mit der Referentin Henriette Haas,
Steuerbevollmächtigte statt. Alle Seniorinnen und
Senioren sind dazu herzlich eingeladen.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 22.10.2009 Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 23.10.2009 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 24.10.2009 Apotheke zur Eiche, Hausach
Sonntag, 25.10.2009 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 26.10.2009 Kloster-Apotheke, Haslach
Dienstag, 27.10.2009 Burg-Apotheke, Hausach
Mittwoch, 28.10.2009 Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 29.10.2009 Apotheke Iff, Hausach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 23.10.2009, 18.00 Uhr
bis Montag, 26.10.2009 , 8.00 Uhr
Dr. med. A. Schäfer, Dr. med. A. Meißner,
Vorstadtstr. 48, Wolfach, Tel. 07834/4006

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 24.10.2009, 8.00 Uhr
bis Montag, 26.10.2009, 8.00 Uhr
Dr. med. D. Geßner, Eisenbahnstr. 70, Hausach
Tel. 07831/252
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kranke,
Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Amtliche Bekanntmachungen

Zählerstandserfassung für Wasser- und
Abwassergebühren jetzt auch über Internet möglich

Verehrte Kunden,
die jährliche Zählerablesung steht bevor!
Neben der Zählerselbstablesung wie im Vorjahr entweder
per Rückantwort (siehe unterer Abschnitt des Ablesebriefs
– dieser wird Mitte November 2009 zugestellt -) oder per
E-Mail an esra.cosan@wolfach.de bieten wir Ihnen auch
wieder in diesem Jahr einen ganz besonderen Service an:
- die Internet-Zählerstandserfassung -.

Klicken Sie unter www.wolfach.de einfach auf den Link
„Zählerstand“ und tragen Sie dort Ihre Kundennummer
oder Ihren Nachnamen, die Zählernummer (steht auf dem
Zähler) sowie den Sicherheitscode ein.

Schnell, sicher und ungestört können Sie danach alle Ihre
Zählerstände eingeben.

Diesen Service bieten wir Ihnen ab dem 26.10.2009 bis zum
07.12.2009 an.

Bitte beachten Sie, dass die eingegebenen Zählerstände
wie alljährlich auf den 31.12.2009 hochgerechnet werden.
Die Endabrechnungen für das Jahr 2009 erhalten Sie Ende
Januar 2010.

Wir freuen uns auf Ihre Eingabe.
Stadt Wolfach

Und so sieht der Bildschirm aus:

Ablesehilfe der Wasseruhren
Als Hilfe zur Ablesung der Wasseruhren sind nachfolgend
zwei Zählerschaubilder dargestellt. Die Zählernummer be-
findet sich jeweils über dem abzulesenden Zählerstand.

Hierbei handelt es sich um eine alte Wasseruhr, bei der nur
der Zählerstand – schwarze Zahlen - ohne Kommastellen
(rote Zahlen) abgelesen wird.

Dies ist eine neue Wasseruhr, hier ist der komplette Zähler-
stand abzulesen.

Baumaßnahmen im Notariat Wolfach
In der Zeit von 19.10. bis 20.11.2009 werden in den Dienst-
räumen des Notariats Wolfach schon länger anstehende
Bau- und Sanierungsarbeiten durchgeführt. Der Dienstbe-
trieb kann in dieser Zeit nur eingeschränkt aufrechterhal-
ten werden. In der Zeit von 28.10. bis 04.11. und von 17.11.
bis 19.11.2009 muss das Notariat wegen der Baumaßnah-
men komplett geschlossen bleiben. In Eilfällen übernimmt
dieVertretung das Notariat Haslach i. K.

Wir bitten um Verständnis, wenn das Notariat Wolfach in
dem genannten Zeitraum nur bedingt erreichbar und ein-
geschränkt arbeitsfähig ist.

Werner Kadel
Notar und Dienstvorstand

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Sprechzeiten entfallen am Dienstag, den 27. Oktober 2009
in Wolfach und am 30. Oktober 2009 in Seelbach.
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 10.10.2009 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 02.10.2009 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist anson-
sten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Stockschirm
Schlüsselmäppchen (rot) mit 3 Schlüsseln

Umweltecke

Landratsamt - Abfallwirtschaft Ortenaukreis

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten

aus Privathaushalten
Der Ortenaukreis führt wieder gebührenfreie Sammlungen
von Problemabfällen, Elektronikgeräten und Elektroklein-
geräten aus Haushaltungen durch.
Der Sammeltermin für den Herbst 2009:
Wolfach: Dienstag, 27.10.2009, 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Termine in den Nachbargemeinden:
Hausach: Dienstag, 27.10.2009, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(Parkplatz am Schwimmbad)
Haslach: Dienstag, 08.12.2009, 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
(Parkplatz Markthalle)
Hornberg: Mittwoch, 09.12.2009, 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
(Parkplatz unter demViadukt)
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Stoffe wie z. B. Farb- und Lack-
reste,Verdünner und sonstige Lösemittel, Imprägnier- und
Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, Säuren,
Laugen, Salze, Chemikalienreste usw.
Hinweise zur Sammlung:
- Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden
- Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-

chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sam-
melaktion ausgeschlossen.

- Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb
der festgelegten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen
abzustellen.

- Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
- Altmedikamente gehören nicht zu den Problemabfällen.

Diese Abfälle können über die Graue Tonne entsorgt wer-
den.

- Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können
in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

- Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Be-
hältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt an-
geliefert werden.

- Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fern-
sehgeräte, Computer, Radios,Videogeräte, Kaffeemaschi-
nen, Bügeleisen, Staubsauger) werden angenommen.

- Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschi-
nen,Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese
werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose
Abgabestellen, die Sie der Rückseite Ihres Abfallkalen-
ders entnehmen können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreises unter Tel. 0781 805-9600 gerne zurVerfügung.
Die Sammeltermine können im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht),
der an stattfindende Sammeltermine erinnert, ergänzt das
Serviceangebot.

Kulturelles

Außergewöhnliches Konzert im Rathaussaal
Ariana Burstein und Roberto Legnani kombinieren Cello
und Gitarre / Musik aus Spanien und Lateinamerika
Am Donnerstag, 29. Oktober erklingt um 20.00 Uhr im fest-
lichen Wolfacher Rathaussaal ein außergewöhnliches Kon-
zert: Ariana Burstein (Cello) und Roberto Legnani (Gitar-
re) entführen mit der ungewöhnlichen Kombination dieser
beiden Instrumente in ganz neue Klangwelten.
Wolfach. Das Programm „Música Espanola“ führt die Zu-
hörer auf eine musikalische Reise durch Spanien und La-
teinamerika. Die Cellistin Ariana Burstein und der Gitar-
rist Roberto Legnani präsentieren erlesene Werke von
Komponisten wie Albéniz, Granados, Iradier, Sanz und Sa-
rasate. Diese haben folkloristische Stilelemente mit der
Kunstmusik meisterlich verbunden. Zu den Programmhö-
hepunkten zählen die berühmten Zigeunerweisen von Sa-
rasate, die brasilianischen Stimmungsbilder „Los homena-
jes aVilla-Lobos“ sowie weltbekannte Kompositionen von
Iradier, dem Urheber des legendären „La Paloma“.
Ariana Burstein und Roberto Legnani haben die unge-
wöhnliche Kombination Cello und Gitarre im Konzertle-
ben als Erste dauerhaft etabliert. Dieser kulturelle Einsatz
wurde bereits dreimal vom deutschen Bundespräsidialamt
gewürdigt.
Ariana Burstein profilierte sich als Preisträgerin bei inter-
nationalen Wettbewerben und konzertierte weltweit in
verschiedenen Besetzungen. Die Virtuosin überzeugt mit
barocken Werken ebenso wie mit dem Tanz ihrer latein-
amerikanischen Heimat, dem Tango. Bravourös zeigt sie
die enorme stilistische und emotionale Bandbreite des Cel-
los.
Roberto Legnani hat sich durch sein exzellentes Gitarren-
spiel während zahlreicher Tourneen
im In- und Ausland einen Namen als Gitarrenvirtuose ge-
macht. Seine Interpretationen zeugen von einer charisma-
tischen Künstlerpersönlichkeit. Gemeinsame Auftritte mit
der weltberühmten Chansonsängerin Belina bilden eine
weitere Facette seiner musikalischenVielfältigkeit.
Eintrittskarten für dieses ungewöhnliche Konzert gibt es
bei der Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach,Tel. 07834-83 53
53, und am 29. Oktober ab 19.30 Uhr an der Abendkasse.
Weitere Infos und kostenlose Ticket- und Platzreservierun-
gen sind unter www.tourneebuero-cunningham.com oder
Tel. 07852-93 30 34 möglich.
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Die Cellistin Ariana Burstein und der Gitarrist Roberto
Legnani entführen die Zuhörer am 29. Oktober im Wolfa-
cher Rathaussaal in ganz neue Klangwelten.

Brigitte Landgrebe
Ausstellung von Ölgemälden und Skulpturen
Vom 8. - 15. November wird in der Rathaus-Galerie im so
genannten Lesezimmer eine Ausstellung von Ölgemälden
und Skulpturen von Brigitte Landgrebe aus Schramberg
zu sehen sein. Brigitte Landgrebe hat nach dem Abitur in
Südfrankreich studiert und lebt und arbeitet seit über
zwanzig Jahren als freischaffende Künstlerin in Schram-
berg. Ihre Arbeiten sind durch eine starke, dennoch harmo-
nische Farbgebung und akkurate Pinselführung gekenn-
zeichnet, vorwiegend abstrakt, teils auch geometrisch und
figurativ, wobei das Motiv Hand Symbolcharakter hat für
Hilfestellung, Hilfesuche oder das Arbeiten Hand in Hand.
Andere aufgegriffene Themen sind die Zeit und Frieden.

Durch zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland seit
1980 und viele Malaktionen mit Kindern und Jugendlichen
ist sie über ihren Landkreis hinaus bekannt. Zuletzt gestal-
tete sie das Gästebuch von Volker Kauder MdB anlässlich
seines 60. Geburtstags. In Wolfach leitete sie einige Jahre
eine Mal AG an der Förderschule und das auf ihre Idee
gegründete Projekt „Kunst unter dem Regenbogen“ erhielt
2008 den Schülerpreis Baden-Württemberg der Stiftung
Kinderland. Durch Mal AGs an der Grundschule Halbmeil
hat sich das Schulgebäude sowohl innen wie außen sehr
positiv verändert. Nach einem Besuch von Bürgermeister
Moser in ihrem Atelier-Galerie Colorland haben beide be-
schlossen, eine Möglichkeit zu finden, nun auch ihre eige-
nen Werke der Wolfacher Bevölkerung zugänglich zu ma-
chen.

Die Ausstellung ist unter der Woche über die Tourist-Info
zugänglich. Am Samstag und den beiden Sonntagen wird
die Künstlerin persönlich anwesend sein.
Vernissage ist am verkaufsoffenen Sonntag um 11.00 Uhr
mit Begrüßung durch BM Moser.
Musikalischer Beitrag der Musik AG der Grundschule
Halbmeil unter Leitung von Frau Rahe.
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00
Uhr, Sa 11.00 – 16.00 Uhr und So 11.00 – 17.00 Uhr.

St. Romaner Theaterspieler
Ende November heißt es im Stalltheater "Rum wie Num!"
Wolfach-St.Roman ic. Zur Zeit treffen sich die St. Romaner
Theaterspieler regelmäßig bei Thea Dieterle auf dem Ro-
meshof, um das neue Lustspiel einzustudieren. "Rum wie
Num!" wird es bei drei Aufführungen am 28. und 29. No-
vember heißen, wenn im "Stalltheater" auf dem Elmlisberg
derVorhang aufgehen wird.
Oberstudienrat Gottlieb Schmieder (Klaus Dieterle) trifft
es beim Kartoffelholen mit dem Heilix-Blechle-Mercedes
ländlich-übel und seine Frau Helga (Marlies Gebele) geht
über Höhen und durch Tiefen des Lehrersfrauendaseins.
Tochter Susi (Monika Dieterle) ist auch kein Kind von
Traurigkeit. Die ungehobelte Tante Luis' (Thea Dieterle)
sorgt - man muss schon sagen: sorgt wieder - für Turbulen-
zen. Ihr Ehemann (Werner Haas) erledigt prompt alle Son-
derwünsche und gibt als Fernsehmoderator den "holländi-
schen Schwaben" (oder den "schwäbischen Hollländer"?
Die Aufführungen werden auch hierüber Klarheit ver-
schaffen. Regie führt wieder Claudia Sum. Sie ist nicht auf
dem Foto wie auch Gustav Haas und Waltraud Hauer, die
in Nebenrollen auftreten.
Der Vorverkauf an der Rezeption des Hotels "Adler" be-
ginnt am 1. November. Die drei Aufführungen beginnen am
Samstag, den 28.November um 20.00 Uhr sowie am Sonn-
tag, 29. November um 13.30 und 18.30 Uhr.

Das Bild zeigt (von links) Thea Dieterle, Werner Haas,
Klaus Dieterle, Monika Dieterle, Marlies Gebele und Ste-
fan Sum.



8Donnerstag, den 22. Oktober 2009 Nr. 43

Altersjubilare

22.10.1937 Gleich, Walter Kurt 72 Jahre
Weihermatte 16

23.10.1929 Hüller, Ernst 80 Jahre
Vor Langenbach 45

23.10.1939 Hirt, Wolfgang 70 Jahre
Schmelzegrün 8

24.10.1934 Schmieder, Maria 75 Jahre
Hansjakob-Weg 1

25.10.1928 Wunderlich, Katharina 81 Jahre
Eduard-Trautwein-Str. 3

25.10.1930 Da Silva Monteiro, Americo Jose 79 Jahre
Oberer Kastaniendobel 28

25.10.1936 Schmider, Andreas 73 Jahre
Erdlinsbach 1

25.10.1939 Benz, Isidor 70 Jahre
Sonnenmatte 12

28.10.1927 Haas, Franziska 82 Jahre
Schulstr. 16

29.10.1937 Herrmann, Gottfried Josef 72 Jahre
Vor Langenbach 9

29.10.1937 Seeger, Elisabeth 72 Jahre
Friedrichstr. 68

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Gut besuchter Gesamtelternabend
Zur Einstimmung des gut besuchten Gesamtelternabends
in der Pausenhalle vermittelten Konrektor Wolfgang Scha-
rer und Lehrerin Sabrina Welle mit ihrem passend kom-
mentierten fotografischen Schuljahresrückblick tolle Ein-
blicke in das mit Highlights gespickte rege Schulleben.
Vieles davon kann auf der Homepage der Schule www.ghs-
wolfach.de aufgerufen werden.

Rektorin Rosemarie Armbruster dankte für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus. Der El-
ternbeirat und alle anderen Eltern hätten hervorragend
mitgewirkt.
Sie dankte dem Schulträger, Konrektor Wolfgang Scharer
und dem erfahrenen und engagierten Lehrerkollegium. Die
Schulleiterin freute sich zudem über die gute Kooperation
mit der Förderschule Wolfach. Das alles erst ermögliche ei-
ne Schule zum Wohlfühlen. Die nötigen Lernvoraussetzun-
gen sind durch die ausreichendeVersorgung - bei stark un-
terschiedlichen Deputaten - mit 21 Lehrkräften sowie drei
von der Förderschule Wolfach abgeordneten Lehrkräften
gegeben. Die 269 Schüler/innen (Grundschule 166, Haupt-
schule 103) werden in 13 Klassen unterrichtet.
Pensioniert wurden die Lehrkräfte Angelika Dias und
Heinz Kiehl. Die Lehramtsstudentin Jacqueline Drewniok
betätigte sich als Blockpraktikantin. In Elternzeit befin-
den sich die Kolleginnen Sonia Günther und Katharina
Sälinger.
Als neue Lehrkräfte konnte die Schulleiterin Katja Zager-
mann, Klassenlehrerin der Klasse 1a und Agnes Kormann,
Klassenlehrerin der Klasse 1b, begrüßen. Die in Grund-
schulklassen eingesetzten Lehrerinnen Susanne Kremer
und Babette Rahe wurden von der Grundschule Halbmeil
abgeordnet. Lehramtsanwärterin Andrea Eisenmann ste-
hen in diesem Schuljahr die vorgeschriebenen Prüfungen
ins Haus.
Als ehrenamtliche Lehrbeauftragte konnten wieder ge-
wonnen werden: Claudia Brohammer für die Cleverle-AG,
Hans-Jörg Dierstein für Standardtanz, Peter-Uwe Quoos
für Tischtennis, Rainer Zwikirs für Fußball und Heinz
Kiehl für die Dokumentation des Schullebens (beinhaltet
vor allem Pressearbeit, Mitbetreuung der Schulhomepage
und die Schuljahreschronik), dem Rektorin Rosemarie
Armbruster besonders für sein Engagement dankte.
Das umfangreiche musische Schulprofil kann wie bisher in
zahlreichen Arbeitsgemeinschaften gepflegt werden. Neu
hinzugekommen sind die AGsVolkstanz und Gitarre.
Als zusätzliches Angebot für die Grundschulklassen 1 und
2 gibt es erst seit wenigen Tagen die Kinderakademie für
besonders motivierte und fähige Schüler/innen. Für die
dritten und vierten Klassen besteht die Teilnahmemöglich-
keit an der Cleverle-AG.
Das erweiterte Betreuungsangebot der verlässlichen
Grundschule mit Hort und Hausaufgabenhilfe hat sich be-
währt.
Der Mittagstisch wird sowohl für die Grundschule als auch
für die Hauptschule angeboten.
Im Pflichtbereich Berufswegeplanung können jetzt dank
des Entgegenkommens von zwei Wolfacher Betrieben re-
gelmäßige Tagespraktika angeboten werden.
In den Klassen 5, 6 und 7 wird zusätzlich freiwilliger Fran-
zösischunterricht erteilt.
Natürlich gibt es auch wieder im EBA (Erweitertes Bil-
dungsangebot an Hauptschulen) beispielsweise die AGs
Tastaturschulung, Power Point Präsentation sowie Schul-
garten als Angebote.
Rektorin Rosemarie Armbruster betonte jedoch, dass bei
aller Freude über die zusätzlichen Angebote selbstver-
ständlich dieVermittlung von Basisqualifikationen im Mit-
telpunkt des regulären Unterrichts steht.
Elternbeiratsvorsitzender Franz Armbruster dankte für
die Einbeziehung der Eltern und die auch aus seiner Sicht
gute Zusammenarbeit mit der Schule. Das Elternengage-
ment war besonders bei der Schulhofgestaltung und den
Aktionen zur Nachfinanzierung des Spielgerüsts mit Rut-
sche gefordert. Er freute sich, dass die von Claudia Bro-
hammer geleitete Elterninitiative Cleverle-AG für Grund-
schulkinder der dritten und vierten Klassen sogar vom
Staatlichen Schulamt unterstützt wird.
Im Anschluss fanden die Wahlen der Klassenelternvertre-
ter/innen statt.
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Elternbeiratsvorsitzender Franz Armbruster zog eine rund-
um positive Bilanz.

- hintere Reihe
die Lehrerinnen Agnes Kormann und Babette Rahe, Kon-
rektor Wolfgang Scharer, Elternbeiratsvorsitzender Franz
Armbruster
vordere Reihe
Rektorin Rosemarie Armbruster, Lehramtsanwärterin An-
drea Eisenmann, die Lehrerinnen Katja Zagermann und
Susanne Kremer, die stellvertretende Elternbeiratsvorsit-
zendeVera Brites

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Familienwanderung

Am Sonntag, den 11.Oktober unternahmen die Landfrauen
von Wolfach/Oberwolfach ihr diesjährige Familienwande-

rung. 35 wanderfreudige Frauen, Männer und Kinder nah-
men daran teil. Unser Schwarzwaldguide Franz Bruder
übernahm die Führung. Wir starteten beim Röcklehof in
Kirnbach. Über den Fussenwaldweg wanderten wir Rich-
tung Schondelhöhe. Immer wieder machten wir halt und
Franz Bruder erzählte uns über den Ritterhof, über Wiesen
und Äcker die bewirtschaftet wurden und das Heu und
Öhmd früher versteigert wurde. Jetzt ist jedoch alles Wald.
Am höchsten Punkt "auf der Eck" 812m hoch kamen wir an.
Da gab es einen hofeigenen Brombeerlikör oder ein Kirsch-
wässerle. Aufgewärmt marschierten wir dann zur Somme-
recke zum Kaffee trinken oder vespern. Frohgelaunt wan-
derten wir über den Sommerbergweg zu unseren Autos
beim Röcklehof.

SPD Wolfach
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der SPD Wol-
fach findet am Freitag, 23.10.2009, 19.30 Uhr im Gasthaus
Adler in Wolfach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Kurze Wahlanalyse
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht aus dem Gemeinderat
5. Kassenbericht / Kassenprüfungsbericht
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung desVorstandes
8. Wahl einerWahlkommission und einer/einesWahl-

leiterin/Wahlleiters
9. Entlastung desVorsandes

10. Gesamtwahl desVorstandes
11. Ehrungen
12. Wünsche, Anträge, Anregungen

DieVeranstaltung ist öffentlich. Mitglieder und Gäste wer-
den herzlich eingeladen.
Wer eine Fahrtmöglichkeit benötigt kann sich bei Manfred
Maurer, Tel. 07834-1590 melden.

TV Wolfach
Abteilung Handball

Heimspieltag am 24.10.2009
13.00 Uhr D-Jugend männl.

Wolfach – SG Schenkenzell/Schiltach II
14.45 Uhr D-Jugend weibl.

Wolfach – TUS Schutterwald
16.15 Uhr B-Jugend männl. Südbadenliga

SG Wolfach/Gutach –
SG Schenkenzell/Schiltach

18.00 Uhr Bezirksklasse
Wolfach II – SG Schenkenzell/Schiltach II

20.00 Uhr Landesliga
Wolfach I – SG Schenkenzell/Schiltach I

SG Wolfach - Oberwolfach – Kirnbach
Ergebnisse
A-1-Junioren SG Bodersweier - SG Oberwolfach, 3 : 1
A-2-Junioren SG Oberwolfach 2 -

SG Rheinbischofsheim 2, 6 : 1
B-1-Junioren FV Sulz - SG Kirnbach, 11 : 0
C-1-Junioren SG Niederschopfheim - SG Wolfach, 3 : 1

Tore: Robin Baur
C-2-Junioren SG Oberharmersbach 2 -

SG Wolfach 2, 5 : 0
C-3-Junioren SG Wolfach 3 - SG Seelbach 2, 4 : 8
Vorschau
A-1-Junioren 24.10.2009
14:15 SG Oberwolfach - SG Hausach 2
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A-2-Junioren 24.10.2009 14:00
SG Oberwolfach 2 - SC Önsbach 2
B-1-Junioren 24.10.2009
12:45 SG Haslach - SG Kirnbach
C-1-Junioren 24.10.2009
16:00 SG Wolfach - SG Haslach 2
C-2-Junioren 24.10.2009 14:00 SG Wolfach 2 - spielfrei
C-3-Junioren 21.10.2009 18:30 SG Steinach 2 - SG Wolfach 3
FC Wolfach
Ergebnisse
D-1-Junioren SG Griesheim - SG Wolfach, 3 : 2
Tore: Tobias Wiech, Alexandre Santos
D-2-Junioren SV Steinach - SG Wolfach 2, 2 : 3
Tore: 2 x David Architrave, Marcel Moser
E-1-Junioren FC Wolfach - SV Haslach, 2 : 8
Tore: Florian Faist, Marius Armbruster
E-2-Junioren FC Wolfach 2 - SV Haslach 2, 3 : 17
Tore: 2 x Levin Kett, Colaj Leotrim
Vorschau
D-1-Junioren 24.10.2009 16:00 SV Mühlenbach -
SG Wolfach
D-2-Junioren 23.10.2009 SG Wolfach 2 - spielfrei
E-1-Junioren 21.10.2009 18:00 SC Hofstetten -
FC Wolfach
E-2-Junioren 21.10.2009 17:00 SC Hofstetten 2 -
FC Wolfach 2

Kleintierzuchtvereines C216 Wolfach
Ausstellung in der Festhalle Wolfach
Nach einem Jahr züchterischer Arbeit stellen die Züchter
des Kleintierzuchtvereines C216 Wolfach ihre besten Tiere
den Preisrichtern und der Öffentlichkeit vor. Die Ausstel-
lung ist am Samstag, 24. Oktober von 14.00 bis 24.00 Uhr
und am Sonntag, 25 Oktober von 10.00 bis 17.00 Uhr für
die Besucher in der Festhalle in Wolfach geöffnet. Ausge-
stellt werden rund 200 Tiere von den Sparten Kaninchen,
Geflügel und Tauben. Zum Rahmenprogramm gehören au-
ßerdem Bastelarbeiten der Frauengruppe, eine große Tom-
bola, sowie der Streichelzoo für die Kinder. Für das leibli-
che Wohl der Besucher ist bestens gesorgt.

Terminänderung Erlebnislauf vom 24.10.2009
Der geplante Erlebnislauf „Durch den goldenen Herbst-
wald“ zum vorgenannten Termin wird vom Samstag auf
Sonntag, den 25.10.2009 verschoben.
Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am P+R in Wolfach, es geht auf
die Hohenlochenhütte. Der Lauf führt vorbei an der Glas-
hütte, und geht über Hexentanzplatz, Spitzfelsen, Dohlen-
bacher Höhe und Erlets zur Hohenlochenhütte. Dort wird
bei Kaffee und Kuchen der Erlebnislauf durch den „Golde-
nen Herbstwald“ bei einem Hock gefeiert. Kuchen- und
Geldspenden für den Erhalt der Hütte sind gerne gesehen.
Die Laufzeit beträgt 1,5 bis 2 Stunden, Kleider zum Wech-
seln, eine Trinkflasche und einen Riegel sollte jeder Teil-
nehmer mitnehmen. Die Rückkehr erfolgt in der Gruppe
auf kurzem Weg nach Wolfach.
Alle Laufbegeisterten sind zu dem Lauf herzlich eingela-
den. Auskunft bei Siegbert Armbruster, Tel. 07834/864926.

Achtung Terminänderung
Die Abschlusswanderung auf die Hohenlochenhütte wird
verschoben
Damit die interessierten Wanderer die einmalige Aussicht
auf der Hohenlochenhütte im noch „Goldenen Oktober“
voll ausnutzen können, wird der Hüttenabschluss vom

Schwarzwaldverein Wolfach um eine Woche auf Samstag, den
31.10.2009 verschoben.
Treffpunkt ist um 12:30 am Narrenbrunnen. Die Wanderung
verläuft über Ehrenmal, Hofeckle, Weißes Kreuz und Oster-
bachsattel hoch auf den Hohenlochen, Dauer ca. 2 Stunden.
Dort werden wir traditionell durch das Hüttenteam mit Kaf-
fee und Kuchen bewirtet.Wie jedes Jahr sind auch heuer wie-
der Kuchenspenden willkommen.
Der Rückmarsch wird nach Absprache auf kürzestem Wege
nach Wolfach vorgenommen, Dauer ca. 1 Stunde. Die Wander-
führung obliegt Hermine Schmider.AlleWanderfreunde sowie
in Wolfach weilende Gäste und auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.

Geänderte Trainingszeiten der Nordic-Walking Gruppe
Mit Beginn der Winterzeit findet das Training der Nordic-
Walking-Gruppe des Schwarzwaldvereines Wolfach wieder
am Samstag um 15:00 Uhr statt; erstmals am Samstag, den 07.
November 2009.
Das letzte Training der Sommerzeit ist am Mittwoch, den 28.
Oktober um 18:00 Uhr. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am St.
Jakobsweg über dem Tunnel. Neueinsteiger und Gäste in Wol-
fach sind herzlich willkommen.

Der Schwarzwaldverein Wolfach im Elbsandsteingebirge
Dresden-Meisen-Königstein und Bad Schandau waren Ziele
Vom Standquartier Altenberg im Erzgebirge ausgehend wur-
den die vorgenannten Ziele während der von Adalbert Koch
hervorragend organisierten Reise besucht. Kultur und Ge-
schichte standen dieses Mal im Vordergrund. Das Wetter war
bis auf 2 Schauer gut, nicht zu heiß aber mit Sonne und Wol-
ken.
Gleich am ersten Tag nach der Ankunft gab es in Altenberg
noch eine Besichtigung mit Führung der dortigen, rd. 20 Jahre
alten Bob- und Rodelbahn, etwas, was die Teilnehmer so auch
noch nicht all ersehen haben.
Am zweiten Tag war das Schloss Moritzburg und Meißen das
Ziel. In Moritzburg wurden eine kleine Wanderung mit Füh-
rung durch den interessanten, großen Tierpark mit freilaufen-
den Wölfen, Hirschen und vielem mehr besichtigt. Das Ba-
rockschloss selbst, ist ein sehenswertes ehemaliges Jagdschloss
und liegt inmitten eines großen Teiches. Meißen eine Stadt mit
über 50.000 Einwohnern und einer interessanten Altstadt, mit
Dom und Albrechtsburg wurde von einer kompetenten Führe-
rin vorgestellt. Natürlich durfte auch eine Führung durch die
Porzellanmanufaktur in Meißen nicht fehlen.
Am nächste Tag war der Höhepunkt der Reise: Dresden wurde
besucht. Eine geführte Rundfahrt durch die Alt- und Neu-
stadt, eine Führung zu Fuß durch die Altstadt mit dem Besuch
eines Gottesdienstes in der Frauenkirche begeisterten. Zu-
sätzlich konnten die Teilnehmer auf eigene Faust die Sehens-
würdigkeiten der Altstadt bestaunen. Am Spätnachmittag
ging es dann noch zum Lust-Schloss Pilnitz an der Elbe mit
einem geführten Spaziergang durch den „Großen Garten“.
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Am vierten Tag wurde das Zentrum des „Nationalparks
Sächsische Schweiz“ in Bad Schandau besichtigt. Ein sehr
interessantes Infozentrum, das ausführlich über die Ent-
stehungsgeschichte und Entwicklung der Landschaft bis
heute anschaulich mittels modernster Technik berichtete.
Gegen Mittag wurde die 9,5 ha große Festungsanlage Kö-
nigstein besucht, eine wirklich beeindruckende Anlage.
Der Besuch von Museen, Zeughäusern, ein Rundgang ent-
lang der Brustwehr mit traumhaften Ausblicken in das
Elbtal, sowie die geschichtlich informative Führung durch
die Kasematten war mit ein Höhepunkt der Reise.
Übrigens konnten wir an der Festung die Wanderfreunde
vom Schwarzwaldverein Haslach, die auch gerade eine
Wanderwoche im Elbsandsteingebirge durchführten- be-
grüßen.
Am letzten Tag ging es dann über Tschechien wieder in die
Heimat in Richtung Wolfach. Unterwegs wurde noch ein
kurzer aber interessanter Trip durch Karlsbad mit seinen
Häusern um die Gründerzeit erbaut vorgenommen.

Von vielen neuen Eindrücken bereichert kam die Gruppe
wohlbehalten gegen 20:00 Uhr in Wolfach an. Der Stv.Vorsit-
zende dankte auf der Fahrt Adalbert Koch für diese toll or-
ganisierte Reise und schloss die Hoffnung an, dass Adalbert
Koch die nächste Reise auch wieder organisieren werde.

Kultur im Schloss e.V.
Besuch der Ausstellung "Als der Krieg nach Hause kam"
Am 25. Oktober besuchen wir gemeinsam die Ausstellung
"Als der Krieg nach Hause kam" im Vogtsbauernhof. Wir
nehmen an einer Führung teil und treffen uns danach mit
dem wissenschaftlichen Leiter des Vogtsbauernhofes Tho-
mas Hafen in kleiner Runde zu einer Diskussion um die
Konzeption der Ausstellung. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr
an der Kasse desVogtsbauernhofes.

AWO Ortsverein Wolfach
Vortrag: Müssen Rentner Steuern zahlen?
Zu diesem Thema lädt der AWO-Ortsverein Wolfach am
Donnerstag, 29.10.2009, 15.00 Uhr, zu einemVortag ins Se-
niorenzentrum nach Wolfach, Luisenstraße 1 ein.
Die Steuerbevollmächtigte, Henriette Haas aus Hornberg,
wird rund um dieses Thema informieren. Müssen Rentner
überhaupt Steuern zahlen? Sind Rentner zur Abgabe einer
Steuererklärung verpflichtet? Können möglicherweise
auch Steuern gespart werden? Anhand von Beispielen wird
sie das komplizierte Steuersystem anschaulicher darstel-
len.
Das Thema ist insbesondere auch deshalb hoch aktuell, da
derzeit viele Rentner/innen derzeit Post vom Finanzamt
bekommen. Hintergrund ist, dass die Rentenkassen seit ei-
niger Zeit den Finanzämtern mitteilen müssen, wer wie
viel Rente erhält. Der Eintritt ist frei.

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat gewann Willi Finkbeiner, Halbmeil
mit 2204 Punkten vor Emil Bühler, Wolfach 2079 Punkte
und Winfried Wöhrle, Wolfach 1905 Punkte. Auf den Plät-
zen 4 bis 6 folgten Ralf Himmelsbach,Kirnbach 1782 Punk-
te, Karl Hildbrand,Wolfach 1714 Punkte und Konrad Wol-
ber, Kirnbach 1648 Punkte. Der nächste Preisskat findet
am 30. Oktober 2009 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Sonne“
statt.

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Altpapiersammlung
Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Wolfach, sammelt am
Samstag, den 28. November 2009 wieder Altpapier. Die Be-
völkerung (außer Kirnbach und Kinzigtal) wird gebeten,
Material aufzuheben.
Bei Anmeldung unter der Telefonnr. 6542 werden größere
Mengen auch schon vorab abgeholt.

Alljährliche Gesamtübung
Am 24. Oktober, um 15.00 Uhr findet die alljährliche Ge-
samtübung der Feuerwehr Wolfach statt. Ort der Übung ist
der „Kirnbacher Hof“ in Kirnbach. Die Bevölkerung ist
hierzu recht herzlich eingeladen.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

22.10.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

24.10.2009, 14:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins Wolfach

24.10.2009, 15:00 Uhr - Wolfach, Kirnbach
Herbstschlussprobe der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach

24.10.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

25.10.2009 - Oberwolfach,Treffpunkt und Uhrzeit bitte der
Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderung des Schwarzwaldvereines Oberwolfach
Wanderung von Gengenbach zum Hochkopf mit D. Schäfer.
Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

25.10.2009, 10:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins Wolfach

28.10.2009, 14:30 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Spielenachmittag
Für Männer wird Cego und Skat angeboten

29.10.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
Música Española
Spanische und lateinamerikanische Musik für Violoncello
und Gitarre mit dem Duo Burstein & Legnani.

Das Programm führt auf eine musikalische Reise durch
Spanien und Lateinamerika. Darunter sind erlesene Werke
von Komponisten wie Albéniz, Granados, Iradier, Sanz und
Sarasate, die jeweils folkloristische Stilelemente mit der
Kunstmusik meisterlich verbunden haben. Zu den Pro-
grammhöhepunkten zählen u. a. die berühmten Zigeuner-
weisen von Sarasate, die brasilianischen Stimmungsbilder
Los homenajes a Villa-Lobos sowie weltbekannte Kompo-
sitionen von Iradier, dem Urheber von La Paloma. Diese
einzigartigen Bearbeitungen für Cello und Gitarre führen
die Hörer in eine faszinierende neue Klangwelt.

Ariana Burstein & Roberto Legnani haben die aparte Kom-
bination Cello und Gitarre im Konzertleben als Erste dau-
erhaft etabliert. Dieser kulturelle Einsatz wurde bereits
dreimal vom deutschen Bundespräsidialamt gewürdig

30.10.2009, 15:00 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Trauerbegleitung
mit Adelheit Wagner

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
18:00 Uhr – Wolfach, über dem Tunnel St. Jakobus-Weg.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 11.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich, Tel. 07834/9462 und 07834/9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Von Dienstag bis Sonntag täglich Führungen jeweils um
11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeiten müssen vorher ange-
meldet werden, entweder über die Telefonnummer
07834/85812 oder über die Homepage des Besucherberg-
werkes, www.grube-wenzel.de .

Grünschnittplatz Wolfach
jeden Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Mineralienhalde Grube Clara
Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet.

Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Eur

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 24. Oktober - HL.ANTONIUS MARIA CLARET
16.00 -
17.00 Uhr In St.Laurentius: Beichtgelegenheit für

die Firmlinge der SE.
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Erich Schäfer u. verst.An-
geh.; Gedenken an Rudolf Bächle; Lorenz
u.Frieda Schillinger u.Angeh.; Herrmann
Ries; Andreas u. Maria Anna Müller; an die
Verstorbenen der Fam. Sum u. Schmid;
Maria Jehle; Mathäus Dieterle u. Sohn
Bernhard; Franz Armbruster u. Egon Rau-
ber u. Eltern; Wilhelm Heizmann.

Sonntag, 25. Oktober - WELTMISSIONSSONNTAG-
Missio-Kollekte
10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-

einheit.
11.15 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für Lenny Mat-

teo Mayer, Nora Emilia Moser und Lukas
Schmider.

14.00 Uhr In St.Roman: Amt, anschließend Gräber-
besuch. Hl.Messe für Andreas, Magdalena
u.Elisabeth Hauer; Alfred Schmieder.;
Stiftungsmesse für Markus u. Magdalena
Schmieder.

Montag, 26. Oktober - HL.MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 27. Oktober - HL.MESSEVOM TAG

In St.Marien: Keine Abendmesse.
Mittwoch, 28. Oktober - HL.SIMON und HL.JUDAS

In St.Laurentius: Keine Gemeinschafts-
messe der Frauen.

Donnerstag, 29. Oktober - HL.MESSEVOM TAG
14.30 Uhr Im Gemeindehaus: Besinnungsnachmittag

des Altenwerkes.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse, an-

schließend Beichtgelegenheit.
Hl.Messe für Karl Holzer u.Eltern. Geden-
ken an Wilhelm Schuler; anViktoria Arm-
bruster.

Freitag, 30. Oktober
In St.Laurentius: Keine Abendmesse.

Samstag, 31. Oktober - HL.WOLFGANG. Bischof von Re-
gensburg
19.00 Uhr In St.Laurentius:Vorabendmesse zu Aller-

heiligen.
Hl.Messe für Paul Hubrich u.verstorbene
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Angehörige der Fam.Effner. Gedenken an
Martin Oliva; Josefine Vollmer; Alfons
Armbruster; Anne Schmidt; Josef u. Fran-
ziska Seiferth u. Enkelsohn Simon; Wil-
helm u. Anna Mosmann u.Severin Arm-
bruster; Frank Senz; Norbert Schillinger;
Andreas u.Agnes Stehle, Gerhard Schoch;
Albert Mayer u. vers.Angeh.. Gestiftete
Jahrtagsmessen für Bernhard u. Martha
Decker; Wilhelm Vollmer, Schirlebauer;
Markus Harter.

Sonntag, 1. November - HOCHFEST ALLERHEILIGEN
8.15 Uhr In St.Roman: Hochamt zu Allerheiligen.

H.Messe für Anton Haas u.Angeh.; Helena
Mantel u. Angehörige.

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Hochamt zu Allerhei-
ligen, mitgestaltet vom Kirchenchor.

14.00 Uhr In St.Laurentius: Gräberbesuch.
14.00 Uhr In St.Bartholomäus: Allerheiligenvesper,

mitgestaltet vom Kirchenchor, anschlie-
ßend Gräberbesuch.

Montag, 2. November - ALLERSEELEN
Allerseelenkollekte für die Priesterausbil-
dung im Osten Europas

9.00 Uhr In St.Marien: Allerseelenamt. Hl.Messe für
Philipp u.Albert Haas u. verst.Angeh. Ge-
denken an Karl Schrempp u.verstorb. An-
gehörige.

19.00 Uhr In St.Laurentius: Allerseelenamt. 2. See-
lenamt für Luise Hilberer. Gedenken an
Reiner Schamm u. verst.Angeh.; Maria
Finkbeiner; Hilda Finkbeiner; Maria, Eli-
sabeth u. Franz Kniesel; Martha Hettig.

20.00 Uhr In St.Laurentius: Bibelteilen im Raum
über der Bücherei.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 21.11.2009 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 25.10./ 06.12.2009
um 11.15 Uhr Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 17.10.2009 um 17.15 Uhr
Samstag, 05.12.2009 um 17.30 Uhr
Sonntag, 22.11.2009 um 11.15 Uhr;
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 13.12.2009 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche:
Donnerstag 12.11.2009; Montag 30.11.2009;

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Sonntags 17.30 Uhr

TRAUERGRUPPE OBERWOLFACH
Trauernde und Interessierte treffen sich am Mittwoch, 4.
November 2009 um 17.00 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde
in Oberwolfach. Thema an diesem Abend: „Wenn Kinder
trauern“. Die Trauergruppe bietet Ihnen die Möglichkeit,
sich auszutauschen und über Probleme zu reden. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

ROSENKRANZ
Der sonntägliche Rosenkranz in Oberwolfach wird ab 1.
November 2009 um 16.30 Uhr gebetet; in St. Roman um
17.30 Uhr.

BUCHAUSSTELLUNG DER KATHOLISCHEN
ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI WOLFACH
Die Kath. Öffentliche Bücherei in Wolfach bietet auch in
diesem Jahr wieder eine Buchausstellung an. Am Wochen-
ende, Samstag, 7. November 2009 von
11 Uhr bis 18 Uhr und am Sonntag, 8. November 2009 von
11 Uhr – 18 Uhr.
zeigt sie attraktive und sinnvolle Buchgeschenke, Spiele,
CDs und MCs, die jeder auch direkt in der Bücherei erwer-
ben kann. Die Ausstellung, die seit vielen Jahren regelmä-
ßig im Herbst und in der Vorweihnachtszeit stattfindet,
wird zusammen mit dem Borromäusverein in Bonn durch-
geführt. Der Erlös kommt dabei teilweise direkt der Büche-
rei in Wolfach zugute, die davon im nächsten Jahr neue
Bücher und andere Medien zur Ausleihe anschaffen kann.
Während der Ausstellung und auch in den üblichen Öff-
nungsstunden der Bücherei in der alten Sakristei können
die Bestellungen abgegeben werden. Das Team freut sich
schon jetzt auf Ihren Besuch.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30-
18.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

KJG-WOLFACH
Die KJG-Wolfach lädt alle KJGler, ihre Eltern und alle an-
deren Interessierten zum diesjährigen Herbstball am Sonn-
tag, 08.11.2009 ins Gemeindehaus St.Laurentius ein. Be-
ginn ist um 15.00 Uhr. Neben Kaffee und Kuchen werden
die Bilder des diesjährigen Zeltlagers gezeigt. Auch weite-
re Beiträge und kleine Vorführungen von einzelnen KJG-
Gruppen sorgen für einen gemütlichen Nachmittag. Auf
Ihren Besuch freut sich die KJG-Wolfach.
JUGENDGOTTESDIENST UND JUGENDSAMMLUNG
am 8.11.2009
Am Sonntag, 8. November 2009 werden Mitglieder der KJG
den Gottesdienst mitgestalten und dabei besonders Ju-
gendliche ansprechen. Nach den Gottesdiensten werden an
der Kirchentür Weihnachtskarten für eine Spende von 50
Cent angeboten. Der Erlös ist für die kirchliche Jugendar-
beit in Diözese, Dekanat und Pfarrei bestimmt.
KATH.FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH/HALBMEIL
Am Mittwoch, 28. Oktober 2009 um 20 Uhr trifft sich die
„Neue Gruppe“ der Kath. Frauengemeinschaft Wolfach im
Gemeindehaus. Toll, dass zu unserem 1. Treffen so viele in-
teressierte junge Frauen gekommen sind.Wer diesen ersten
Termin verpasst hat und gerne noch reinschauen möchte,
ist herzlich eingeladen. Bitte bringt eure Kalender für 2010
mit, da wir unter anderem unsere Treffen für das nächste
Jahr planen werden.
ROSENKRANZANDACHT
Am Montag, 26. Oktober 2009 halten wir um 18.30 Uhr in
der Pfarrkirche eine Rosenkranzandacht. Alle Gruppen
sind dazu herzlich eingeladen. Die Halbmeiler Frauen bil-
den eine Fahrgemeinschaft, Abfahrt um 18.15 Uhr beim
Dorfgemeinschaftshaus.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung
18.10. – 24.10.09 Pfr. Dr. Gimpel, Schiltach 07836 2044
25.10. – 01.11.09 Pfr. Gehring, Hornberg, Tel 07833 388

Das PfarramtWolfach ist in derWoche vom 25.10.– 01.11.09
wegen Urlaub geschlossen.

Pfarrstellenbewerber für Wolfach und Kirnbach
Pfarrer Stefan Voss von der Lukasgemeinde in Karlsruhe
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interessiert sich für die beiden Pfarrstellen in Wolfach und
Kirnbach.Nach Absprache der beiden Ältestenkreise wird
er am Sonntag, 25.10.09 in beiden Gemeinden einen Got-
tesdienst halten.
Im Anschluss daran laden wir alle Gemeindeglieder zum
Kirchkaffee ein.
Wegen der Zeitumstellung und um in beiden Gemeinden
Zeit für Gespräche zu haben, beginnt der Gottesdienst am
So 25.10. 09 ausnahmsweise schon
um 8.00 Uhr in Kirnbach und in Wolfach um 10.00 Uhr.

Sonntag, 25.10.09 Zeitumstellung!
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. StefanVoss aus Karlsruhe
anschließend Kirchkaffee

In den Herbstferien keine Jungschar und kein Konfirman-
denunterricht und kein Jugendkreis „JuKs“. Bitte beach-
ten: Nach den Herbstferien, ab 4.11.09 findet der JuKs jetzt
Mittwochs ab 19.00 Uhr statt.

Einladung zum KINDERGOTTESDIENST der Kigo-Mäuse.
Der Kindergottesdienst der Kigo-Mäuse ist speziell auf die
Bedürfnisse von Kleinkindern (0-5 Jahre) und deren Müt-
ter und Väter ausgerichtet : mit Liedern und Bewegung,
kurzen Geschichten und Gebeten,...
Die Kindergottesdienste der Kigo-Mäuse finden immer
14-tägig sonntags von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr - parallel
zum Hauptgottesdienst - im ev. Gemeindezentrum in Wol-
fach statt. (ausgenommen in den Ferien)
Zum ersten Mal treffen wir uns am So, 1. November 2009.
Dazu laden wir euch und euer Kind/eure Kinder herzlich
ein und freuen uns auf euch!
Kontakt: Isabell Kremer 07834/37 55 75 u. Miriam Mark-
mann 07440/ 91 33 16

Sonntag, 01.11.09
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Saecker,

gleichzeitig Kindergottesdienst mit Vor-
stellung des Krippenspiels und erstes Tref-
fen der Kigomäuse

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag, 25.10.09 um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr.i,. R.
Dietrich Wegmann

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Pfr. Voss aus Karlsruhe interessiert sich für die beiden
Pfarrstellen inWolfach und Kirnbach. Nach Absprache der
beiden Ältestenkreisen wird er am Sonntag, den 25.10.2009
in beiden Gemeinden einen Gottesdienst halten. Im An-
schluss daran laden wir alle Gemeindeglieder zum Kirch-
kaffee ein. WICHTIG! Wegen der Zeitumstellung - die Uhr
wird an diesem Wochenende wieder um eine Stunde zu-
rückgestellt- und um in beiden Gemeinden Zeit für Ge-
spräche zu haben, beginnt der Gottesdienst in Kirnbach
ausnahmsweise um 8.00 Uhr und in Wolfach um 10.00 Uhr.
Zu diesen Gottesdiensten sind die Gemeinden besonders
herzlich und dringend eingeladen.

10.00 Uhr ist Arche-Kindergottesdienst im Krum-
melsaal
Thema: Gott gibt uns eine Familie, Gott
sorgt für uns und beschützt uns.

10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus.

Am Mittwoch, 28.10. ist kein Konfirmandenunterricht
(Herbstferien)

In den Herbstferien werden unsere Kirnbacher Konfir-
manden wieder die Bestellung für das Losungsbüchlein
und die Kalender in der Gemeinde aufnehmen.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Samstag, 24.10.2009
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.10.2009

kein Gottesdienst
Mittwoch, 28.10.2009
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Schnelle Snacks
Für die Kochvorführung „Schnelle Snacks für zwischen-
durch“ bietet das Ernährungszentrum beim Landratsamt
Ortenaukreis einen Zusatztermin an. Die Veranstaltung
findet wegen der großen Nachfrage nochmals am Dienstag,
27. Oktober, um 19.00 Uhr in der Lehrküche des Ernäh-
rungszentrums in Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2 statt. Die
Kosten betragen fünf Euro. Anmeldungen nimmt das Amt
für Landwirtschaft sofort unter Tel. 0781/805 7100 entge-
gen.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Steinach (ST) Tel. 07834 867590
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

22.10.2009 Einführung in die Astronomie 1.1202 HA
22.10.2009 Vortrag Allergie 3.0406 HS
02.11.2009 Advents-Floristik 2.1203 GE
02.11.2009 Wassergymnastik 3.0259 ZE
03.11.2009 Köstliches aus Äpfeln 3.0702 ST
04.11.2009 Bücherherbst 2.0103 HS
05.11.2009 Drucke Radierungen Holzschnitt 2.0504 HA
07.11.2009 Kreatives Malen 2.0505 HA
07.11.2009 Sicheres Netzwerk 5.0122 HS
09.11.2009 Luftikusse 2.0611 GE
09.11.2009 Homöopathie 3.0423 HS
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09.11.2009 Wild - ein Festmenü 3.0704 GE
10.11.2009 Vortrag Erbschaft und Pflege 1.0501 WO
10.11.2009 Brotbacken und Brotaufstriche 3.0722 HS
13.11.2009 Weinseminar Bordeaux-Weine 3.0726 WO
18.11.2009 Filzen 2.1301 GE
18.11.2009 Windows XP - Workshop 5.0108 HO
18.11.2009 Homepage erstellen 5.0119 HA
19.11.2009 Vortrag Migräne 3.0407 HS
19.11.2009 Vollwertige Weihnachtsbäckerei 3.0723 HS
21.11.2009 Klangmassage 3.0105 GE
23.11.2009 Vortrag Herrschaftsgebiete Elsass 1.0102 HS
23.11.2009 Diavortrag Madeira und Meran 1.1001 ZE
25.11.2009 Vortrag Schultererkrankungen 3.0418 WO
26.11.2009 Kinderkochkurs 3.0712 HO
27.11.2009 Weihnachtsbäckerei für Kinder 3.0724 HS
28.11.2009 Schlagfertigkeit 5.0001 GE
30.11.2009 Kochkurs Wildgericht 3.0713 HO
30.11.2009 Kaufen undVerkaufen bei eBay 5.0118 HA
05.12.2009 Salsa 2.0904 HS
07.12.2009 Festliches Weihnachtsmenü 3.0714 HO

In folgendenVeranstaltungen sind noch Plätze frei:

Erbschaft planen und Pflege sichern (1.0501 WO)
Di., 10.11.2009, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Rüdiger Wingert, Rüdi Peteroff, gebührenfrei.
Der Vortrag gibt Orientierungshilfe für das mit emotiona-
len und rechtlichen Fallstricken durchsetzte Gebiet der
Erbschaftsplanung und wie man es unbeschadet passiert.
Der Lahrer Rechtsanwalt Rüdiger Wingert informiert über
dieThemen 'LebzeitigeVermögensübertragung, gesetzliche
Erbfolge und Testament' - nach neuem Erb- und Pflicht-
teilsrecht - sowie 'Neue Schenkungs- und Erbschaftssteu-
er'. Im zweiten Teil erhalten die Zuhörer Informationen
über die Pflegezusatzversicherung und deren Bedeutung.

Weinseminar Bordeaux-Weine (3.0726 WO)
Fr., 13.11.2009, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Michael Sackmann, 42,00 Euro inkl.
22,00 Euro für Weinverkostung.
Das Weinseminar versteht sich als Einführungsveranstal-
tung in das Thema Bordeaux. Kein anderes Weinbaugebiet
kann mit so vielen außergewöhnlichen Weinen aufwarten.
Die meisten Rotweine sind aus Cabernet Sauvignon, Mer-
lot und Cabernet Franc gekeltert. Das Qualitätssystem ba-
siert teilweise auf gesetzlichen Grundlagen, wie der Appel-
lation Controlée und teilweise auf der Klassifikation von
1855. Für den Laien ist es nicht ganz einfach, sich zurecht
zu finden. Lernen Sie im Weinseminar die wichtigsten Be-
reiche aus Bordeaux, wie Pauillac, Margaux, St.Emilion
oder Pomerol mit jeweils einem typischen Wein kennen. Es
werden 9 Weine verkostet und über deren Geschmack und
Alterungspotential diskutiert.

Erkrankungen undVerletzungen der Schulter (3.0418 WO)
Mi., 25.11.2009, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Schmerzhafte Bewegungseinschränkungen der Schulter sind
häufig - auch ohne dass eineVerletzung vorliegt. Die verschie-
denen Krankheitsbilder mit Therapiemöglichkeiten werden
vorgestellt. Der Dozent ist Facharzt für Chirurgie/Unfallchir-
urgie/Orthopädie am Ortenau Klinikum Wolfach.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz, beiVorträ-
gen ist eine Anmeldung nicht nötig. Unser Büro (Telefon
07834 867590) in Wolfach ist von Montag bis Freitag von
9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Vortrag: Optimal ernährt im Säuglings- und Kleinkindalter
Am Donnerstag, den 22. Oktober um 20.00 Uhr im Mehr-
zweckraum, Bachstraße 36 in Schiltach.
Abendkasse: 3,- Euro

Vortrag: "Weinen hat seine Zeit, Lachen hat seine Zeit"
Bewältigung von Lebenskrisen
Im Laufe des Lebens erleben wir Menschen immer wieder
krisenhafte Lebenssituationen (Trennung, Arbeitsplatz-
verlust, Tod eines nahen Angehörigen u. v. m.). Wir fühlen
uns aus der Bahn geworfen, ohnmächtig, meistens perspek-
tivlos. Krisen sind Tief- und Wendepunkte, sie zwingen uns
zum Innehalten. Das Leben wird neu überdacht, einige
Werte werden neu definiert. Im Vortrag von Diplom Trau-
erbegleiterin Marion Bauer soll das "Normale" an Le-
benskrisen herausgearbeitet und Handlungs- und Hal-
tungsspielräume aufgezeigt werden, die es ermöglichen,
heil und gestärkt aus einer Lebenskrise hervor zu gehen.
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Hospizgruppe Schil-
tach-Schenkenzell.
Am Mittwoch, den 28. Oktober, 19.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstraße 36, Schiltach.
Abendkasse: 3,- Euro

"Erst mal kleine Brötchen backen"
Vom Hefeteig bis zum Brotaufstrich
In diesem Kurs werden aromatische Brot- und Kleinge-
bäckvariationen, mit teils ungewöhnlichen Zutaten zu-
sammen hergestellt, sowie eine Auswahl von würzigen
Brotaufstrichen zubereitet. Die Kursleiterin MonikaWurft,
Hauswirtschaftsleiterin und Kräuterpädagogin, gibt prak-
tische Tipps zum individuellen Würzen von Brötchen und
Brot und ebenso kommen bei den Brotaufstrichen ver-
schiedene Kräuter und Gewürze zum Einsatz. Das Ergeb-
nis wird in gemütlicher Runde gemeinsam gekostet. Mitzu-
bringen: Schürze und kleine Schüssel, falls etwas übrig ist.
Lebensmittelkosten sind an die Kursleiterin zu zahlen.
Am Mittwoch, 4. November von 18.30 – 22.00 Uhr in der
Küche der Nachbarschaftshauptschule in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 28. Oktober. Gebühr: 11,50 .

Nähen aus alt mach neu!
Aus ausgedienter Kleidung individuelles Neugestalten
auch für das Kind. Kurs für Anfänger geeignet. Nähere In-
fos bei Anneliese Weigold, Telefon 07444/3249. Wenn mög-
lich Nähmaschine mitbringen.
Ab 5. November, 4 Termine jeweils donnerstags von 18.30
– 21.30 Uhr im Lesesaal des Lehengerichter Rathauses,
Hauptstraße 5 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Gebühr: 52,- Euro.

Obst und Gemüse filzen für den Kaufladen
Äpfel, Kirschen, Karotten, Spargel, Salatköpfe usw. für den
Kaufladen lassen sich prima selbst herstellen. Wir verbin-
den die Techniken des Nass- und Nadelfilzens. Genauso
kommen aber auch Bastelfilz (z. B. für Salatblätter), sowie
Nadel und Faden zum Einsatz. Bitte mitbringen: Kleiner
Küchenschwamm oder weiche Schaumstoffunterlage, Na-
del und Faden, Handtuch. Materialkosten sind direkt an
die Kursleiterin Claudia Urbat zu bezahlen, Filznadeln
können mitgebracht oder im Kurs erworben werden.
Ab 5. November, 2 Termine jeweils donnerstags von 19.30
– 21.30 Uhr im Werkraum des Treffpunkts, Bachstraße 36
in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Gebühr: 16,- Euro.

Afrikanisches Trommeln, Singen & Bewegen
Wir werden auf Trommeln, kleinen und großen Perkussi-
onsinstrumenten spielen, singen, uns bewegen und zur Ru-
he kommen. Elemente aus der Rhythmik und Eutonie (n.
Gerda Alexander) werden einfließen. Mitzubringen sind:
Legere Hosenkleidung, dicke Socken, Wolldecke, falls vor-
handen Trommel (die, auf dem Boden stehend, im Sitzen
gespielt werden) und kleine Perkussionsinstrumente. Es
können auch Trommeln ausgeliehen werden (Gebühr: Euro
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9,-). Bitte bei Anmeldung angeben. Kursleiterin ist Monika
Einhaus, Pädagogin für Trommeln, Rhythmik & Percus-
sion, Pädagogin und Therapeutin für die Körpermethode
Eutonie.
Am Samstag, den 7. November von 10.00 – 17.00 Uhr im
Mehrzweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schil-
tach.
Anmeldeschluss ist der 30. Oktober. Gebühr: 23,- Euro.

Der etwas andere Schmuck
Armbänder oder Halsketten werden je nach Geschmack
aus verschiedenen Stein- oder Edelsteinperlen, mit ver-
schiedenen Metall-, Silberzwischenteilen oder Schmuck-
teilen individuell angefertigt.Wir verwenden bei derVerar-
beitung verschiedene Steine z. B. braune oder schwarze
Lava, Koralle, Schaumkoralle, etc. Falls Sie besondere
Wünsche an Steinen haben oder noch Fragen, steht Ihnen
die Kursleiterin (Telefon: 07422/25667) jederzeit gerne zur
Verfügung.
Mitzubringen falls vorhanden: Verschiedene Perlen Ihrer
Wahl,evtl.auch Silberteile undVerschlüsse,Schmuckdraht,
Schere, Zange.
Diverse Steine und verschiedene Metall- oder Silberzwi-
schenteile, sowie Schmuckdraht und Verschlüsse können
gegen Kostenersatz bei der Kursleiterin auch erworben
werden.
Am Dienstag, 10. November von 19.00 – 21.15 Uhr im Wer-
kraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 30. Oktober. Gebühr: 9,50 Euro.

Gezielte Gymnastik für die Halswirbelsäule II
Mit gezielten Lockerungsübungen und Übungen zum Auf-
bau der Nacken- und Halsmuskulatur wollen wir Span-
nungskopfschmerzen,Nackenproblemen und Empfindungs-
störungen in den Händen und Armen entgegenwirken.
Bitte Decke oder Matte mitbringen. Kursleiterin ist Andrea
Zach.
Ab 9. November, 5 Termine, montags von 19.00 – 20.00 Uhr
in der Krankengymnastikpraxis Zach, Hauptstraße 18 in
Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 21. September. Gebühr: 18.- Euro.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851, Fax 5859, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder
Internet www.schiltach.de.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851, Fax 5859, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder
Internet www.schiltach.de.

IHK-BildungsZentrum Offenburg
Workshop: Strategien im professionellen Umfeld verste-
hen und entwickeln
Wann haben Sie sich zum letzten Mal gefragt: "Was wird
hier eigentlich gespielt?" Oder hören Sie sich eher fassungs-
los feststellen "ich glaube, ich bin im falschen Film"? Sie
haben sich auf eine bestimmte Situation vorbereitet, Über-
legungen für eine erfolgreiche Aktion angestellt und diese
umgesetzt - aber ohne Erfolg: Es war ihnen nicht bewusst,
dass die anderen nicht mehr im Spiel oder im gleichen Film
waren.
Treffen diese Aussagen auf Sie zu? Dann ist der Strategie-
Workshop des IHK-BildungsZentrums Offenburg genau
das richtige für Sie. Das eintägige Basisseminar findet am
12.11.2009 und das Aufbauseminar am 19.11.2009 statt.
Der Ansatz beruht auf der Organisationsanalyse von Mi-
chel Crozier, in der vier Elemente von Bedeutung sind:
Macht, Strategie, Spiel und Umwelt der Organisation.
Demnach sind es Spiele, die Organisationen im Wesentli-
chen zusammenhalten. Verstehen Sie, was Organisationen
zusammenhält und wie sie funktionieren. Erkennen Sie, wo
Ihre (mit)Gestaltungsmöglichkeiten sind. Analysieren Sie
die Situation und die Mitspielenden.

Weitere Informationen zum Workshop finden Interessierte
auf www.ihk-bz.de.
Beratung und Information:
ServiceCenter Offenburg
Fon +49 781 9203-222
info@ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Qualifizierung zum Assistent
Bürokommunikation
Mit der modularen Qualifizierung zum/zur Assistent/-in
Bürokommunikation (HWK) ab dem 3. November an der
Gewerbe Akademie Offenburg bauen die Teilnehmer ihr
Fachwissen im MS-Officebereich kontinuierlich auf.
In fünf Modulen werden Inhalte zu MS Windows, Internet,
Schriftverkehr mit MS-Word in Kombination mit MS-Ex-
cel, MS Outlook und Präsentationen mit MS Power Point
vermittelt. Jedes Modul kann auch einzeln gebucht werden.
Die Fortbildung richtet sich an alle, die bereits im Bereich
der Bürokommunikation tätig sind oder dies anstreben
und dabei für effektiveres Arbeiten aktuelles IT-Wissen
nutzen möchten. Informationen und Anmeldung erfolgen
über die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon
0781/793 116.

Grundkurs in MS Word
Freie Plätze gibt es noch bei einem MS Word Grundkurs
Textverarbeitung ab dem 26. Oktober an der Gewerbe Aka-
demie in Offenburg. Hier werden Grundlagen der Textver-
arbeitung, Textgestaltung und Dokumentenverwaltung
erarbeitet. Teilnehmen können alle Interessierten, die
grundlegende Kenntnisse am Computer haben und ihrWis-
sen auffrischen oder vertiefen wollen. Auch hier gibt es In-
formationen bei der Gewerbe Akademie.

Bildungswerk
Kurse: Wie umarme ich einen Kaktus?
Elternsein in der Pubertät – ein Vormittagskurs und ein
Abendkurs für Eltern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet nach
den Herbstferien einen vierteiligenVormittagskurs und ei-
nen vierteiligen Abendkurs für Eltern, die Kinder in der
Pubertät haben, an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegen-
den Informationen über die Pubertät auf die mitunter pro-
blem- und konfliktreiche Entwicklungsphase ihrer Kinder
vorzubereiten und sie darin zu bestärken, die Teenagerjah-
re ihrer heranwachsenden Kinder als notwendige Zeit der
Entwicklung, der Veränderung und des Wandels zu be-
trachten und nicht nur als Stadium fortwährender Krisen.
Themen des Kurses sind u. a. die biologische und psycho-
logische Entwicklung in der Pubertät, die Physiologie des
Teenagergehirns, die Auseinandersetzung mit pubertären
Verhaltensweisen sowie Anregungen zur Überprüfung des
eigenen Beziehungs- und Erziehungsverhaltens. Sämtliche
Kurstermine finden in Offenburg im
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
Die Vormittagstermine sind jeweils dienstags von 9.00 –
11.00 Uhr ab 10.11.2009
Die Referentin desVormittagskurses ist Elke Kremer
Die Abendtermine sind jeweils dienstags von 19.30 – 21.30
Uhr ab 3.11.2009
Die Referentin des Abendkurses ist Sabine Benz
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

„Wechseljahre“ – Älter werden ist nichts für Feiglinge
Wechseljahre sind keine Krankheit, sondern die Chance
reif, bewusst und voller Freude einem neuen Lebensab-
schnitt entgegen zu gehen. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
gekommen, Lebensziele zu überdenken und sich neuen
Aufgaben zu widmen.
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Inhalte des Kurses:
In diesem Seminar lernen Sie
Veränderungen anzunehmen
Krisen als Chancen zu erkennen
lösungsorientiertes Denken
neueVerhaltensstrategien, die das Leben leichter machen
sich selbst zu erkennen
Entspannungstechniken
und vieles mehr.

Dieser vierteilige Abendkurs findet am 12.11., 19.11., 26.11.
und 3.12.2009 jeweils donnerstags von 19.00 – 21.00 Uhr im
Katholischen Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39 statt.

Referentin ist Elke Kremer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

Projektarbeit Tourismus
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Tourismus spielt in Wolfach und Oberwolfach eine gro-
ße Rolle. Obwohl beide Gemeinden das gleiche Ziel verfol-
gen, gibt es teilweise unterschiedliche Ansichten zu den
Zielen der gemeinsamen Tourismusarbeit. Im Rahmen ei-
ner Fachprojektarbeit wollen wir, Studentinnen und Stu-
denten der Hochschule für öffentlicheVerwaltung Kehl, die
Tourismusstrukturen untersuchen und durch Empfehlun-
gen zu einer Optimierung der gemeinsamen Tourismusar-
beit verhelfen.
Dafür wird ein Fragebogen an einzelne Unternehmen und
Beherbergungsbetriebe verschickt. Die Befragung wird
von Herrn Maier von der Tourist-Info begleitet und ist mit
Ihm und den Bürgermeistern von Wolfach und Oberwol-
fach sowie dem Gemeinsamen Ausschuss derVerwaltungs-
gemeinschaft Wolfach/Oberwolfach abgestimmt. Die Aus-
wertung des Fragebogens erfolgt anonym und streng ver-
traulich. Die Gesamtergebnisse werden im Mai 2010 vorge-
stellt.
Wir bitten um Ihre Beteiligung und Unterstützung.

Vielen Dank imVoraus
Lisa Bauer
Saskia Fies
Fabienne Legler
Lisa Pirkl
Christian Birkle

Historischer Verein Wolfach/Oberwolfach
Band „Ortenau 2009“ erschienen
Das Jahrbuch „Ortenau 2009“ kann ab sofort von den Mit-
gliedern des Historischen Vereins Wolfach/Oberwolfach in
der Tourist-Info des Rathauses Wolfach abgeholt werden.

Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831/966164 oder direkt im Café Vetter, Lindenstr.
6, Hausach.

Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.
Außerdem suchen wir eine Fachkraft im Bereich Alten-
oder Krankenpflege in Teilzeit bis 50 % alsVerstärkung für
unser Team. Weitere Auskünfte erteilt gerne Frau Kübel
(07831/966164).

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wol-
fach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser Anfragen und Anmel-
dungen nehmen wir gerne unter 07834/83850 entgegen.

Ferienzeit ist auch Kurzzeitpflegezeit
Der Kurzurlaub im Heim – auch als Probewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit ist die Kurzzeitpflege eine gute
Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen
und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unterbringung
gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in einem per-
sönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in Heim. Unser
Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne alle Aus-
künfte unter 07834/838516

Bund der Ruhestandsbeamten
Werner Günter kenntnisreicher Führer
Oberwolfach.15 Mitglieder waren der Einladung des "Bund
der Ruhestandsbeamten" (BRH) im Altkreis Wolfach zu ei-
nem Besuch des Mineralienmuseums Oberwolfach am ver-
gangenen Donnerstag gefolgt.Werner Günter, Mitglied des
BRH und Initiator sowohl des Museums als auch des "Ver-
ein der Freunde von Bergbau und Mineralien" führte kennt-
nisreich durch das Museum. Er schilderte die Gründung
des Museums, aber auch das Zustandekommen des Bestan-
des durch Schenkungen von Sammlungen, aber auch durch
Kauf. Da Das Haus zur Zeit umgebaut und neu gestaltet
wird, verband dieVorsitzende des BRH Wolfach, Mechthild
Schmider (2. von rechts), ihren Dank an Werner Günter mit
dem Wunsch, im Oktober des Jahres 2010, wenn die Arbei-
ten abgeschlossen sind, diese Führung zu wiederholen.
Ein gemütliches Beisammensein im Cafe Schacher schloss
sich an.
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Termine und Infos 0800 11 949 11
oder www.DRK.de

Büroklammern
gibt’s im Laden.
Blut nicht.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemein-
nützige Gesellschaft mbH
Weihnachtsmärchen kann für Blutspender wahr werden
Gerade in der Vorweihnachtszeit benötigt der DRK-Blut-
spendedienst dringend Blutspenden.
In Ihrer Nähe haben Sie Gelegenheit Blut zu spenden am
Montag, 2. November 2009,
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr,
in Wolfach, Realschule, Herlinsbachweg 4

Blutspender sind Lebensretter - und dies soll gerade in der
Weihnachtszeit gewürdigt werden: Der DRK-Blutspende-
dienst verlost unter allen Spendern einen Weihnachts-
marktbesuch in Dresden für 5 x 2 Personen. Die glückli-
chen Gewinner können sich über einen Besuch in Dresden
mit vielen Highlights freuen, inklusive Anreise mit der
Bahn und eine Übernachtung mit Frühstück im 4-Sterne-
Hotel. Der älteste Weihnachtsmarkt Deutschlands, in der
unmittelbaren Nähe der Dresdner Frauenkirche, lädt mit
seinen traditionell dekorierten Marktständen, den weih-
nachtlichen Klängen sowie dem unnachahmlichen Duft
von Bratäpfeln, Glühwein, Dresdner Christstollen und ge-
brannten Mandeln zumVerweilen ein. Ihr persönliches Los
erhalten Sie bei einem DRK-Blutspendetermin in Baden-
Württemberg oder Hessen vom 12. Oktober bis zum 28. No-
vember 2009.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein.
Bitte Personalausweis mitbringen.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911
und im Internet (www.blutspende.de).

125-jähriges Jubiläum „Luftkurort Lauterbach“
Feiern Sie mit uns!
„Festlicher Abend“ am 30. Oktober 2009
Freuen Sie sich und genießen Sie Gaumenfreuden und Oh-
renschmaus. Der Lauterbacher Wirteverein allen voran
Willi Klein vom Hotel „Holzschuh“, Karl-Josef Moosmann
vom Höhengasthof „Adler“ und Ralf King vom Gasthaus
„Gedächtnishaus“, verwöhnen Sie mit „Kulinarischen
Köstlichkeiten“ im Rahmen eines 4-Gang-Menues.

Mit Liedern, die den Alltag so treffend aus der Sicht eines
Schwaben beschreiben, sorgen KAOS-Plus-DUO! mit ih-
rem Programm für humorvolle Unterhaltung und flotte
Musik, witzige Texte sowie Erzählungen. Durch Auftritte
im Fernsehen und zahlreichen Rundfunkeinsätzen ist das
„KAOS“ über die Grenzen des süddeutschen Raumes hin-
aus bekannt geworden. Sie repräsentieren schwäbische
Mundart und Kultur inVerbindung mit Humor und Musik.
Ihre Musik ist handgemacht – „live ond o’vergleichlich“.

Beginn der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Lauterbach.
Der Eintrittspreis einschl. 4-Gang-Menue und Sektemp-
fang beträgt € 49,90 pro Person.
Kartenvorverkauf: Tourist-Information Wolfach

Musicafé
Duo "Anyway" - Acoustic-Sound von gestern bis heute
Freitag, 23.10.2009, Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach,
um 20.00 Uhr.
Der Eintrittspreis beträgt 2,50 Euro.

Yoga Freundeskreis Cakra
Meditation – wie lerne ich meditieren:
Samstag, 07.11.2009 und Samstag, 14.11.2009 ab 17.00
Uhr bis etwa 19.00 Uhr.
Anmeldung: Arun Chakraborty, Tel.: 07834/4292

„Wolkenhände“ – Toa – Übungsfolge zur inneren Stärkung:
Beginn: Mittwoch 18.11.2009 um 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
(5 Abende).
Anmeldung: S. Chakraborty, Tel.: 07834/4292

Für diese Kurse sind noch Plätze frei!
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Das Kinzigtal verwandelt sich
in eine große Partymeile - Die Hitradio Ohr Party-

nacht mit Live-Musik vom Feinsten.
Freunde der handgemachten Livemusik und alle Party-
freunde aufgepasst!
Am Samstag, den 7.11.2009 steigt die große Hitradio Ohr
Partynacht im Kinzigtal und wird für jede Menge Live-
Musik und Party-Spaß sorgen. In Gengenbach, Hausach,
Haslach, Wolfach und Oberwolfach wird dabei das Nacht-
leben nicht nur in den teilnehmenden Locations wie kaum
an einem anderen Tag pulsieren, sondern die teilnehmen-
den Städte und deren Gastronomie werden sich in eine gro-
ße Party- und Musikmeile verwandeln.

Musik für jedes Alter und jeden Geschmack
Am 7.11. wird ab 20.00 Uhr in 24 Locations ein unverges-
sliches Party-Feeling in den zahlreichen beteiligten Knei-
pen, Café- Bars, Bistros und Restaurants in den beteiligten
Städten im Kinzigtal herrschen und für jeden Musikge-
schmack und jedes Alter etwas dabei sein.

Einmal bezahlen - überall live dabei sein!
Einmal Eintritt bezahlt und man hat Zutritt zu allen teil-
nehmenden Locations und ist überall live mit dabei. Die
Hitradio Ohr Partynacht wird dabei viele gutgelaunte
Menschen in die Städte holen und die Partynacht zu einem
generationenübergreifenden Event werden lassen. Seien
auch Sie bei der Hitradio Ohr Partynacht im Kinzigtal mit
dabei und feiern Sie die ultimative Party für Jedermann!

Die Eintrittsbändchen für die Hitradio Ohr Partynacht
gibt es seit dem 14. Oktober imVorverkauf bei den teilneh-
menden Lokalitäten, in Gengenbach bei der Tourist-Infor-
mation, bei Zimmermann Reisen und bei der Mittelbadi-
schen Presse. In Haslach und Hausach bei der Mittelbadi-
sche Presse und der Tourist-Information. InWolfach/Ober-
wolfach bei der Mittelbadische Presse und der Tourist-
Information, in Oberwolfach das Reisebüro Heizmann und
bei allen Vorverkaufstellen. Das Ticket kostet im Vorver-
kauf 8.- Euro und an der Abendkasse in den teilnehmen-
den Locations 10.- Euro.

Hitradio Ohr Partynacht heisst: Party und Musik pur die
ganze Nacht! - Don`t miss it!

OSB ORTENAu-S-BAHN GMBH
• Streckensperrung zw. Gengenbach und Haslach/Hausach
• Streckensperrung zw. Hausach und Freudenstadt Hbf
• Zwei aufeinanderfolgende Ersatzverkehre mit Bussen

Sehr geehrte Fahrgäste,
wegen Brückenarbeiten zwischen Biberach und Haslach,
Aus- und Einbau einer Hilfsbrücke in Biberach,Vegetati-
onsarbeiten zwischen Hausach undAlpirsbach sowie Brük-
kenarbeiten zwischen Alpirsbach und Freudenstadt kommt
es von Freitag, 30.10.2009 bis Sonntag, 01.11.2009 zu er-
heblichen Einschränkungen im Zugverkehr zwischen Gen-
genbach und Freudenstadt Hbf.

Als Ersatz verkehren zw. Gengenbach und Haslach/Haus-
ach Omnibusse der RVS (Südwestbus) und zw. Haslach/
Hausach und Freudenstadt Hbf Omnibusse der OSB (Wol-
pert Reisen) Welche Züge fahren, welche werden durch
Busse ersetzt ?

Donnerstag, 29.10.09
OSB-Zug 87467
zwischen Hausach (22:53 Uhr ab)
und Freudenstadt Hbf
(23:38 Uhr an)
wird durch Bus ersetzt

Busersatzverkehr
Freitag, 30.10.09
Alle Züge zwischen
Hausach und Freudenstadt Hbf
werden durch Busse ersetzt
ganztägiger

Busersatzverkehr
Samstag, 31.10.09
Alle Züge zwischen Gengenbach und
Freudenstadt Hbf
werden durch Busse ersetzt
ganztägiger
Busersatzverkehr

Sonntag, 01.11.09
Alle Züge zwischen Gengenbach und
Freudenstadt Hbf
werden durch Busse ersetzt
ganztägiger
Busersatzverkehr

Die als Ersatz verkehrenden Busse halten an folgenden
Haltestellen:
- Hausach, Bushaltestelle am Bahnhofsvorplatz
- Wolfach, Bushaltestelle am ZOB
- Halbmeil, Bushaltestelle „Schulstraße“
- Schiltach, Bushaltestelle am Bahnhofsvorplatz
- Schiltach, Bushaltestelle „Häberlesbrücke“

(anstatt Bahnstation Schiltach Mitte)
- Schenkenzell, Bushaltestelle am Bahnhofsvorplatz
- Alpirsbach, Bushaltestelle am Bahnhofsvorplatz
- Lossburg-Rodt, Bushaltestelle am ZOB
- Freudenstadt Hbf, Bushaltestelle am Bahnhofsvorplatz

Bitte beachten Sie:
- Die Busse haben längere Fahrzeiten als die Züge,

bitte prüfen Sie vor Fahrtantritt unbedingt Ihre Umstei-
geverbindungen!

- Die Ersatzfahrpläne hängen an den Bahnstationen und in
den OSB-Fahrzeugen aus

- Grundsätzlich findet kein Fahrscheinverkauf in den Bus-
sen statt –
bitte benutzen Sie die Automaten an den Bahnstationen

- Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen leider
nicht möglich

Fußballschule-1 e.V
Fußball-Woche in den Herbstferien für junge Kicker
Vom 26. bis 30. Oktober 2009 bietet die aus Presse und
Fernsehen bekannte Fussballschule-1 e.V. in Lahr eine
Fussballwoche an. In der Indoorhalle im Sportpark Lahr
wird nach der Trainingsmethode von Ajax Amsterdam
trainiert. Auf modernem Kunstrasen dreht sich alles um
den Ball, Tricks, Technik und schnelles Spiel. Schulleiter
Dieter Schaudt (Trainer der 1. Mannschaft des SV Gengen-
bach) sowie seine Kollegen (u.a. Christian Ritter aus Berlin,
Jonas Azam vom VFR Willstätt) leiten das Training. Wer
noch mitmachen will, sollte sich anmelden, ein paar freie
Plätze gibt es noch. Alle Infos dazu auf der Website der
Schule unter www.fussballschule-1.de oder unter Telefon
07821-9925024.

Kreidler I.G. Ortenau
monatlicher Gruppentreff
Zum monatlichen Fachsimpeln lädt die Kreidler I.G. Or-
tenau alle Idealisten alter Zweiräder sowie diejenigen, die
sich über dieses nostalgische Geschehen der Zweiräder
von damals informieren wollen und interessieren, ein.
Zuwendung zum historischen Hobby sollte auch die Ju-
gend finden, damit wir, die Kreidler I.G. Mitglieder, Ihnen
die Erfahrungen sowie Kenntnisse übermitteln können,
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damit diese Historie Zweiradmarken „Kreidler Florett
bis hin zu Zündapp“ weiterleben können.
Wann: Samstag, den 24.10.2009
Wo: Gasthaus Engel
77740 Bad Peterstal
ab 19:30 Uhr
Weiter Infos. Tel.: 0781 /122 84 62 (Litterst) od. 0781/20 39
153 (Bönisch)
http://www.kreidler-ig-ortenau.eu

Ortenauer Selbsthilfegruppe
„für chronisch Schmerzkranke Offenburg“
Ltg.: Thomas Schulz
Zum monatlichen Erfahrungsaustausch trifft sich die
Selbsthilfegruppe für chronisch Schmerzkranke und lädt
Betroffene, deren Angehörige sowie Interessierte
Wo: Staatl. Seminar für Didaktik & Lehrerbildung
Weingartenstr. 34 c (Eingang Ecke Brachfeldstr.),
77654 Offenburg
Wann: Dienstag, 27. Okt. 02009 um 19:00 Uhr
Voranzeige: -Vortrag - Mi., 11. November 2009, um 19:00
Uhr
Bach-Blüten-Therapie - Möglichkeiten alternativer Be-
handlung nach Dr. Edward Bach
Referent: bekanntester deutscher Bach-Blüten-Therapeut
Dr. med. Götz Blome
Ort.: Staatl. Seminar für Didaktik & Lehrerbildung
Weingartenstr. 34c ( Eingang Ecke Brachfeldstr.)

77654 Offenburg
Weitere Infos: Tel.: 0781/92 460 50 od. Tel.: 0781/537 38
E-Mail: info@trs-praxis.de
sowie www.selbsthilfe-ortenau.de

DJO Gastschülerprogramm 2010
Schüler aus Kolumbien suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus
Kolumbien sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen
Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für
die Schüler aus Kolumbien/Medellín ist vom 15.01.-
26.06.2010.EineTeilung 15.01.-10.04.2010 und/oder 10.04.-
26.06.2010 ist möglich.

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die kolumbianischen
Schüler sind 15 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter
Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Telefax 0711-625168, e-mail: gsp@djobw.de, www.djobw.de.




